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Lernziele
physikalischer Inhalt:
Magnetismus, Elektromagn.






physikalische Methode:
Freude am Experimentieren








Lernzirkel

Zeitplan



vorher
Kapitel 6. Stromkreis
V9_Stromkreis.doc




vorher
Kapitel 7. Strom erzeugen
V9_Elektrizität.doc 




nachher
Kapitel 9. Volt, Ampere
V9_Volt.doc 

8.1
Magnetismus
120 Minuten, am besten als Lernzirkel LZ_Magn\LZ_Magn.doc,:


10 min Einweisung, 2 ( 40 min Stationen, 30 min Lösungen, Hefteintrag
= 2 ½ Std.


1.1
Grundlagen:
Wie viele Pole?


(zweimal aufgebaut)

1.2
Grundlagen
Magnetisch oder nicht magnetisch?
( „ )


2.1
Grundlagen:
Eisenfeilspäne magnetisieren


2.2
Grundlagen:
Magnet oder Eisen?


2.3
Grundlagen:
Stecknadeln schwimmen lassen


2.4
Grundlagen:
Magnetnadelfeld


3.1
Ergänzung:
Stecknadeln magnetisieren


3.2
Ergänzung:
Magneten zerschneiden


3.3
Ergänzung: 
Erdmagnetfeld


3.4
Ergänzung:
Feldlinienbild


3.5
Ergänzung:
Welche Münzen sind magnetisch?


3.6
Ergänzung:
Magnetspiele


4.1
...

8.2
Magnetische Wirkung des Stroms: Elektromagnetismus


Didaktisches Problem:


Elektrizität wurde bisher als bewegte Elektronen erklärt.


Damit lässt sich ohne unnötigen historischen Ballast mit der linke-Hand-Regel 


auch die Magnetfeldrichtung bestimmen.
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Referatthemen
8.3
Anwendungen
2 Std.
obligat
Kran, Mülltrennung, Relais, Klingel

1 Std. 
Übungen

1 Std.
x


fakultativ 
Sicherung, Elektromotor, Lautsprecher, Mikrofon, Telefon

8.4
Teilchen im Magnetfeld

nicht unterrichtet.

8.2
Elektromagnetismus (Magnetische Wirkung des Stroms)
Versuch:
Strom, z.B. durch ein Kupferkabel, lenkt eine Magnetnadel quer zum Kabel aus (Oersted, 1820).



(  Elektronen fließen in die Heftebene hinein (Indianer)
 e- (       Magf.







e- O 
Elektronen fließen aus der Heftebene heraus (Cowboy) (


Dieses Magnetfeld ist kreisförmig. Es hat keine Pole.


Kupfer (ohne Strom) beeinflusst den Magneten nicht („ist nicht magnetisch“)

Versuch:
Erst Gedankenexperiment, dann Überprüfung 


Wir erhöhen die magnetische Wirkung, indem wir den Draht zu einer Spule wickeln.


Langes Laborkabel um eine Klopapierrolle wickeln oder Leybold-Spule

Overhead: Spule auf Plexiglas, Magnetnadeln im Inneren bzw. Eisenfeilspäne.


Der schwimmende Kompass Imp87
Versuch:
Spule um Werkzeug (Hammerkopf)
Ein Eisenkern erhöht die Wirkung stark.

Kern rein und raus schieben: Magnetnadel rotieren lassen ( Motor
Erklärung: Die Elementarmagnete im Eisen richten sich aus.








       =




Elektromagnet 



mit Eisenkern


Referatthemen

- ein Abschnitt aus „zum Weiterlesen“


  plus eigener Recherche (z.B. im Internet


  http://www.blinde-kuh.de/bksearch.cgi?query=magnetismus,


  http://www.blinde-kuh.de/bksearch.cgi?query=elektrizit%E4t, ...) 


  Vorbesprechung; Quellen angeben!


- Anwendung wie am Ende von 8.3

- elektrische Leistung

- eine Experimentieraufgabe aus dem Buch vorführen und erklären


   (oft mit der grünen Lupe gekennzeichnet).

Benotung
Es kommt nicht darauf an, dass du möglichst viel für den Lehrer vorträgst


sondern darauf, dass du das, was du den anderen bietest, verstanden hast.


Note 3, wenn du das, was im Buch steht, ordentlich erklärst 



und eine wichtige Aussage an die Tafel schreibst.


Note 2, wenn du selber noch etwas Interessantes gefunden hast:



zur Geschichte, zur Anwendung, zur Physik, ... siehe z.B. www.blinde-kuh.de 


Note 1, wenn du es außerdem interessant darstellst und dazu etwas zeigst, 



zum Beispiel wie es funktioniert, einen Versuch, ...

( 10. Klasse

Material: Kran mit Elektromagnet, magnetisch erregtes Chaospendel

Elektromotormodell*, Kleinrelais

8.3
Anwendungen


Krane am Schrottplatz oder zur Mülltrennung beim Recycling (z.B. Fischertechnik): 

Der Elektromagnet zieht nur das Eisen hoch und lässt Kunststoff liegen. 

Das Relais:










        Schatz


Mit geringer Spannung im 





Steuerstromkreis (ungefährlich) 


Elektromagnet

kann hohe Spannung


(z.B. 230 V) im Last-  


stromkreis gesteuert werden.










Anker 

Relais

:



 











Alarm
Diebstahlssicherung: Wenn das Relais loslässt, fällt der Schalter für den Alarm zu.

Sicherung:
Wenn zuviel Strom fließt, betätigt der Elektromagnet einen Schalter, 


der den Stromkreis unterbricht (bistabil).


Die Abbildung S. 60/13 erscheint auf den ersten Blick unverständlich. 


Wenn der Hebel den Kegel frei gibt, zieht die Feder die Kontaktscheibe nach rechts;


der Stromkreis ist unterbrochen und der Druckknopf springt raus.
HA 
Die Klingel besteht aus einem Relais, 


das sich selber den Strom abschaltet. 


Mit dem Schalter ist ein Klöppel verbunden, 


der auf die Glocke schlägt.












   Glocke 










   Klöppel

oder

HA
59/7a. Lösung:

Klingel: 
Ein Stromkreis, in dem der Elektromagnet einen Schalter öffnet,


der den Strom für den Elektromagneten unterbricht.


Dadurch lässt er den Schalter wieder los, der Stromkreis wird geschlossen usw.

Summer:
Begriff wg. Worträtsel
Methodenwerkzeug (Friedrich-Verlag): Textpuzzle zu Relais und Klingel.

Experimentieren:



Aufbau in sechs Gruppen aus de je einem Relais des Schülerübungsmaterials*

Dann
weiter.
Die folgenden Anwendungen sind in der Regel zu umfangreich für die begrenzte Zeit.

Also weiter mit V9_Volt.doc

Elektromotor


Ein Elektromagnet dreht sich



Modellversuch

im Feld von äußeren Magneten.


Ein einfacher Mechanismus


polt ihn im richtigen Moment


um.







...


  ...




Lautsprecher



Vorversuch: 50 Hz an Spule,


Stabmagnet reinhalten und das


Vibrieren spüren lassen.






   




Spule


Strom regt die bewegliche Spule 


im Magnetfeld so an, 


dass eine Membran die Luft 





Membran

zum Schwingen bringt.





 









Luft
Modellversuch zum Lautsprecher:


Stabmagnet liegt auf der Tischplatte, die als Resonator die Membran simuliert.


Einige Millimeter darüber hält man mit der Hand Spule mit Wechselspannung.
Ausgebauten Lautsprecher zum Vorzeigen.

Schall
Exkurs zur Akustik



Mikrofon
z.B. das Gleiche umgekehrt: 


Die Spule, die im Magnetfeld 




schwingt, erzeugt Strom.


(verschiedene Bauarten)
 

Telefon
http://www.laurentianum.de/physikmuseum/telefon.htm

http://www.laurentianum.de/physikmuseum/relais.htm 


http://www.physikfuerkids.de/wiewas/musik/ 

Weiteres als Hintergrund

*Schülerübungen zur Klingel:

Keine gemeinsame Stromversorgung für alle Gruppen, weil die Gruppen oft unverstandene Kurzschlüsse erzeugen, die nicht gleich lokalisierbar sind.


1. Schüler bauen in Gruppen aus je einem Relais, einer Steckplatte und Kabel(n) einen Summer mit zwei längeren Anschlusskabeln. Damit kommen sie vor zum Trafo und schließen ihr Werk an. Falls es noch nicht klappt: 


2. Schüler analysieren, was passieren sollte


3. Aufbau gemäß dem Schaltbild im Heft


4. Hilfe durch Schüler aus Gruppen, die bereits erfolgreich waren.


5. Ein Versteher in der Gruppe erklärt einem Nichtversteher den Ablauf.

Computer:
Das Relais ermöglichte auch die Entwicklung des Computers, der erstmals 1941 von Konrad Zuse unter dem Namen „Z3“ mit 2.000 Relais für das Rechenwerk und den Speicher gebaut wurde. Mooresches Gesetz.

Rechenwerk: Zwei Register, Speicher: 64 Wörter. Heute: 1 Mrd. mal so viel = 1,550 .

Lautsprecher nachbauen aus Spule und Permanentmagnet bzw. Ausgeschlachteter.

Strom aus dem Sinusgenerator anlegen, Am Oszi sichtbar machen.


8.4
Teilchen im Magnetfeld
Geladene Teilchen und daher auch Strom werden im Magnetfeld abgelenkt

Bsp.:
Polarlichter, Generator. 

Versuch mit einem Magneten an der Elektronenstrahlröhre.

Induktion
Elektronen im Kabel werden von einem (sich ändernden) Magnetfeld abgelenkt

Generator
siehe 7.7 .

.
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